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ERKLÄRUNG DES ANTRAGSTELLERS  
Anlage zum Antrag (BKU, BKG, Brandenburg GO) 
- zum Verbleib in der Kreditakte der Hausbank - 

 
Antragsteller 

       

       
 
 
Zusatz zum Antrag 

Ich/Wir erkläre/n, dass 

 die vorstehenden in dem Antrag und in den Anlagen zu diesem Antrag gemachten Angaben richtig 
und vollständig sind, 

 kein anderes Kreditinstitut mit der Antragstellung betraut wurde, 

 mir/uns bekannt ist, dass falsche Angaben die sofortige fristlose Kündigung des bewilligten  
Darlehens zur Folge haben können, 

 ich mich/wir uns verpflichte/n, die Hausbank über die wesentlichen Änderungen der zu diesem  
Antrag gemachten Angaben unverzüglich und unaufgefordert in Kenntnis zu setzen, 

 vor Eingang des vollständig ausgefüllten, schriftlichen Beihilfeantrags bzw. dieses Antrags auf ein 
Refinanzierungsdarlehen bei der Hausbank nicht mit der zu fördernden Maßnahme begonnen wurde 
(z. B. dürfen vor Antragstellung keine verbindlichen Kaufverträge abgeschlossen oder verbindliche 
Aufträge ausgelöst worden sein), 

 ich mich/wir uns verpflichte/n, eine Bereitstellungsprovision in Höhe von 0,15 % pro Monat, begin-
nend ab 2 Bankarbeitstage + 6 Monate nach Datum der Darlehenszusage für die nicht ausgezahlten 
(Teil-)Beträge zu zahlen, 

 gegen mein/unser Unternehmen keine Rückforderung von Beihilfen aufgrund einer Entscheidung der 
EU-Kommission zur Unzulässigkeit einer Beihilfe angeordnet wurde, der mein/unser Unternehmen 
nicht nachgekommen ist, 

 mein/unser Unternehmen kein Unternehmen in Schwierigkeiten im Sinne des EU-Rechtes ist, 

 ich/wir die Allgemeinen Bestimmungen - Endkreditnehmer (AB-EKN) der ILB den  
Brandenburg-Krediten Gründung, Unternehmen und Brandenburg GO in der jeweils gültigen  
Fassung erhalten und anerkannt habe/haben, 

 die aus der Weiterleitung des zweckgebundenen Kredites entstehenden Forderungen nebst allen  
Nebenrechten der Hausbank gegen mich/uns bereits mit ihrer Entstehung mit Abschluss des Kredit-
vertrages an die ILB abgetreten werden, 

 ich/wir mit der Unterzeichnung des Kreditvertrages darauf verzichte(n), nach Widerruf der Einzugser-
mächtigung gemäß Ziffer 7 ABK-EKN bekannte oder unbekannte Zurückbehaltungsrechte  
(§§ 273, 404 BGB) aus dem Vertragsverhältnis zwischen Hausbank und Endkreditnehmer gegenüber 
der ILB geltend zu machen, 

 mir/uns bekannt ist, dass das beantragte Darlehen und die Zinsverbilligung eine Subvention im  
Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches und des Brandenburgischen Subventionsgesetzes vom 
11. November 1996 (GVBl. Bbg. I, Nr. 24, S. 306) in Verbindung mit den §§ 2 bis 6 des Gesetzes 
gegen missbräuchliche Inanspruchnahmen von Subventionen (Subventionsgesetz) vom 29. Juli 1976 
(BGBl. I, Nr. 93, S. 2037) sind. Falsche Angaben hierzu oder eine Verwendung der Fördermittel ent-
gegen dem Verwendungszweck sind nach diesen Vorschriften daher strafbar. Auch Scheingeschäfte, 
Scheinhandlungen und der Missbrauch von Gestaltungsmöglichkeiten können zu einer Strafverfol-
gung nach o. g. Vorschriften führen. 
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Subventionserhebliche Tatsachen im Sinne dieser Vorschriften sind die Angaben zum Antragsteller, 
zu den gesellschaftsrechtlichen Verhältnissen, zum beantragten Darlehen und zum Vorhaben inkl. 
Investitions- und Finanzierungsplan dieses Antragsformulars inkl. Anlagen. 

Zusatz für Anträge auf Kredite aus öffentlichen, insbesondere ERP-Mitteln:  

 mir/uns die „Allgemeinen Bedingungen für die Vergabe von ERP-Mitteln“ bekannt sind und ich/wir 
mich/uns damit einverstanden erklären. 

 
Hinweis zur Datenverarbeitung 

Im Rahmen der Antragstellung und Antragsbearbeitung wird die ILB personenbezogene Daten erheben 
und verarbeiten. Die Datenverarbeitung erfolgt nur im zwingend erforderlichen Rahmen, ist zweckbezo-
gen und wesentliche Voraussetzung für die Bearbeitung des Antrags. 

Eine detaillierte Information über die Verarbeitung meiner/unserer personenbezogenen Daten und die 
mir/uns nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte gemäß 
Art. 13, 14 und 21 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) habe ich/haben wir der beigefügten Anlage 
Datenschutzinformation entnommen. 

Sofern bei der Bearbeitung des Antrags bzw. dem anschließenden Bestandsmanagement zur  
Feststellung oder Prüfung der Eigentums- und Kontrollstruktur, der Bonität, der Mittelverwendung oder 
zur Erfüllung aufsichtsrechtlicher Anforderungen die Erhebung, Verarbeitung oder Prüfung von Daten 
Dritter erforderlich wird, sind diese aufgrund eines datenschutzrechtlichen Erlaubnistatbestandes durch 
mich/uns anzufordern und zu beschaffen. Den Dritten ist die Anlage Datenschutzinformation der ILB 
auszuhändigen und die Aushändigung durch den Dritten zu bestätigen. 

Die Anlage Datenschutzinformation kann ich/können wir zusätzlich jederzeit auf Anforderung erhalten 
bzw. als Download über die Internetseite der ILB unter www.ilb.de/datenschutz erhalten. 

Direktlink Informationsblatt Datenschutz: https://www.ilb.de/media/dokumente/sonstige-doku-
mente/rechtshinweise/informationsblatt-datenschutz.pdf 

 

 
Hiermit nehme(n) ich/wir die vorstehend genannte Erklärung (Zusatz zum Antrag und Hinweis zur  
Datenverarbeitung) zur Kenntnis und stimme dieser zu. 

 
 
 
 
    
Ort, Datum  rechtsverbindliche Unterschrift/en des Antragstellers/Stempel 
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